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MERKBLATT 
Direkte Projektförderung RIF Aarau 2026  
Zahlreiche Integrationsangebote leben davon, dass sich Ehrenamtliche mit 
grossem Engagement für Projekte der Integrationsförderung einsetzen. 
Das Kantonale Integrationsprogramm (KIP) bildet seit 2014 die Grundlage 
für die Integrationsförderung im Aargau. Die Umsetzung der im KIP festge-
haltenen Ziele im Bereich der sozialen Integration erfolgt seither gemäss 
dem Konzept Projektförderung «Soziale Integration» (28.4.2021) mit einer 
jährlichen Projektausschreibung, einem nachfolgenden Prüf- und Bewilli-
gungsverfahren zentral durch den Kanton. 
 
Das neue Projektförderkonzept (3. Juli 2024, 2. aktualisierte Auflage) bildet 
die Grundlage für eine kooperative Projektförderung Kanton-Gemeinden 
bei niederschwelligen Projekten der sozialen Integration ab KIP 3 (2024-
2027): 

- Gemeinsame Projektförderung MIKA-RIF: 90% der zur Verfü-

gung stehenden Fördermittel werden durch das Amt für Migration 

und Integration Kanton Aargau (MIKA) und die RIF gemeinsam 

vergeben (Merkblatt Projektgesuche 2026).   

- Direkte Projektförderung RIF: Die restlichen 10% des jährlich ge-

samthaft zur Verfügung stehenden Gesamtförderbudgets werden 

für die selbständige, regionale Projektvergabe gleichmässig auf 

die RIF verteilt. 

 
Die direkte Projektförderung durch die RIF untersteht grundsätzlich den 
gleichen Zielsetzungen und materiellen Förder- und Ausschlusskriterien, 
die im Projektförderkonzept des Kantons definiert sind. Die Gesuchs- und 
Vergabeverfahren wurden durch die Steuergruppen der RIF Aarau definiert 
(6.9.2023 / 11.12.2024) und werden nachfolgend festgehalten: 
 
Ihr Projekt/Angebot… 

- …ist grundsätzlich offen für alle, die sich aktiv für das gute Zusam-

menleben und die gesellschaftliche Vielfalt von einheimischer und 

zugezogener Bevölkerung engagieren wollen, unabhängig von 

Herkunft und Aufenthaltsstatus. Die spezifische Integrationsför-

derung richtet sich jedoch insbesondere an Menschen mit Flucht- 

oder Migrationshintergrund der Region Aarau (Beitragsgemein-

den der RIF Aarau). 

- …fördert das Zusammenleben zwischen der einheimischen und 

der zugezogenen Bevölkerung und ermöglicht Begegnung, Aus-

tausch und gemeinsame Aktivitäten. Ethnospezifische Projekte 

werden nur in begründeten Ausnahmefällen unterstützt.  

- …verfolgt einen gemeinnützigen Zweck. 

https://www.ag.ch/de/verwaltung/dvi/migration-integration/integration/grundlagen-und-zusammenarbeit/kantonales-integrationsprogramm-(kip)
https://www.ag.ch/media/kanton-aargau/dvi/dokumente/mika/merkblaetter/integration/konzept-soziale-integration/20210428-konzept-soziale-integration.pdf
https://www.ag.ch/media/kanton-aargau/dvi/dokumente/mika/merkblaetter/integration/konzept-projektfoerderung-soziale-integration/projektfoerderkonzept-soziale-integration-kip3.pdf
https://www.ag.ch/media/kanton-aargau/dvi/dokumente/mika/merkblaetter/integration/d5569-merkblatt-fuer-projektgesuche-projektfoerderung-soziale-integration/d5569-merkblatt-fuer-projektgesuche-soziale-integration.pdf
https://www.gesellschaft-aarau.ch/integration/integrationsfoerderung.html/505
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- …deckt einen regionalen Bedarf ab, ist niederschwellig und leicht 

zugänglich.  

- …fällt nicht in die (Haupt)-Zuständigkeiten der Regelstrukturen. 

Ausnahmen können für Projekte gemacht werden, die konkret da-

rauf abzielen, bestehende Lücken zur Regelstruktur zu schliessen 

oder den Zugang zur Regelstruktur zu ermöglichen resp. zu er-

leichtern. 
 
Weitere Bestimmungen: 

- Nicht gewährt werden Beiträge an Lohnkosten/Betriebskosten, 

bereits abgeschlossene oder politisch oder religiös motivierte Pro-

jekte. 

- Pro Gesuch/Person/Trägerschaft werden maximal CHF 2'000.- 

pro Jahr vergeben. Bitte reichen Sie pro Trägerschaft/Person 

nicht mehr als ein Unterstützungsgesuch ein.  

- Projekte, welche durch Freiwilligenarbeit realisiert werden, werden 

bevorzugt behandelt. Die Benevol-Standards werden dabei be-

rücksichtigt.  

- Projekte, die bereits im Rahmen der kantonalen KIP-Ausschrei-

bung finanziert werden, erhalten nicht den Vollbetrag. 
 
Gesucheingabe 
Füllen Sie bitte das Gesuchformular (separates Dokument) aus und senden 
Sie dieses an integrationregion@aarau.ch. Der Entscheid wird Ihnen in der 
Regel innerhalb eines Monats nach Gesucheinreichung bekannt gegeben.  
Es gibt keine Eingabefrist – Gesuche können ganzjährig eingereicht werden 
(«es hät, solangs hät»).  
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

https://www.benevol.ch/de/benevol-schweiz/downloads.html
mailto:integrationregion@aarau.ch

